
(1) Wolfgang Marxer; Herbert Büchel, Büchel Holding AG;  
Ekkehard Hilti und Markus Hilti. 

(2) Nicole Bauer-Greber, Stiftungsrätin Zukunft.li; Elvira Schoch, 
Wirtschaftslehrerin Gymnasium Vaduz; Isabel Fehr, Stiftungs-
rätin Förderstiftung Zukunft.li. 

(3) Christoph Wenaweser, Manicor; und Kaspar Hilti, Gebr. Hilti 
AG. 

(4) Mario Wohlwend, Landtagsabgeordneter; und  
Andreas Kollmann, Speedcom AG. 

(5) Bernd Liebscher,Telecom Liechtenstein; und Gerald Marxer, 
Liechtensteinische Kraftwerke. 

(6) Margrit Kaiser-Häusle, Markus Kaiser, Gerald Hosp und  
Brigitte Haas. 

(7) Daniel F. Seger, Landtagsabgeordneter; Doris Quaderer, 
Projektleiterin Zukunft.li; Florian Marxer, Präsident der 
Förderstiftung Zukunft.li. 

(8) Hans-Werner Gassner, Präsident Bankenverband; Alois Beck, 
VP Bank; Jürgen Hilti, Ehrenpräsident der Förderstiftung 
Zukunft.li. Bilder: Stiftung Zukunft.li
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Viel erreicht, aber noch viel vor 
 Die Stiftung Zukunft.li feierte ihr zehnjähriges Bestehen und stellte im Rahmen der Feier die Nachfolge des Stiftungsratspräsidiums vor. 

Mit Vertretern aus Politik und 
Wirtschaft sowie Wegbeglei-
tern und Förderern feierte die 
Stiftung Zukunft.li am 22. Ok-
tober im Rathaussaal in Vaduz 
ihr zehnjähriges Bestehen. Im 
Rahmen der Feier wurde auch 
das Geheimnis um die Nachfol-
ge des Stiftungsratspräsidiums 
gelüftet – der Unternehmer 
Markus Kaiser wird ab 2026 die 
Nachfolge des Interimspräsi-
denten Gerhard Schwarz antre-
ten. 

Rolle von Think-Tanks 
diskutiert 
Mit Ansprachen, Interviews 
und Filmclips liessen Florian 
Marxer, Präsident der Förder-
stiftung, Stiftungsratspräsident 
Gerhard Schwarz, Ehrenpräsi-
dent und Gründervater Jürgen 
Hilti sowie der ehemalige Ge-
schäftsführer Thomas Lorenz 
die vergangenen zehn Jahre Re-
vue passieren. Zudem wurde 

des im Mai verstorbenen Stif-
tungsratspräsidenten Peter Ei-
senhut in besonderer Weise ge-
dacht. 

Wegbegleiter der ersten 
Stunde künftiger Präsident 
Im zweiten Teil des Abends 
richtete sich der Blick in die Zu-
kunft. Geschäftsführer Gerald 
Hosp stellte in einer Präsenta-
tion seine künftigen Schwer-
punkte vor. Jürg Müller, Direk-
tor von Avenir Suisse, zeigte in 
einem Impulsreferat auf, wel-
che Lücke liberale Think-Tanks 
in der Gesellschaft füllen und 
wie sich Avenir Suisse künftig 
positionieren möchte. Zum Ab-
schluss diskutierten Gerald 
Hosp, Jürg Müller und Gerhard 
Schwarz unter der Moderation 
von Projektleiterin Doris Qua-
derer über die Rolle von Think-
Tanks und darüber, wie es  
gelingen kann, mit den Bot-
schaften die wichtigsten An-

spruchsgruppen zu erreichen 
und die Politik zum Handeln zu 
animieren.  

Im Rahmen der Feierlich-
keiten wurde auch die Neube-
setzung des Präsidiums be-
kanntgegeben: Unternehmer 
Markus Kaiser wird Anfang 
2026 Präsident der Stiftung Zu-
kunft.li. Markus Kaiser leitet 
das gleichnamige Familienun-
ternehmen in Schaanwald und 
ist seit der Gründung von Zu-
kunft.li Mitglied der Förderstif-
tung. 

Kaisers Amtsantritt erfolgt 
2026, wenn sein Mandat im 
Universitätsrat der Universität 
Liechtenstein nach acht Jahren 
ordentlich ausläuft. Gerhard 
Schwarz, der nach dem plötzli-
chen Tod des langjährigen Prä-
sidenten Peter Eisenhut im 
Mai interimistisch das Amt 
übernommen hatte, wird die-
ses noch bis dahin wahrneh-
men. (Anzeige)

Gerhard Schwarz, Präsident ad interim der Stiftung Zukunft.li, Markus Kaiser, designierter Präsident der 
Stiftung Zukunft.li.
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